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Anno 1720, in Drefden sum Debuff dever Wittben und Wapfen
ervidyteten,
und von

. Gionigl SSajeft.in Foblen, und Shurfief.
Durdl. 31 Sadyfen, 1.

allergndadigft confirmirtern

Serforgungs- Wiftets,

Wie foldye

Vigore de, in fine der Fundation, wegen Berbefiee-Be»

mebr-und BVerminderung dever Gefese, befindlichen
Refervats,

Bifianhero bey denen jabrlich gehaltenen

General- Conventey,

Yon denent

refp. S3ovficletn, Depusirten unid etfthicnencn
Intere[fenten
abgefffet,
1nd su Einfitiger Beobachtung , als ob fiein der Fundation.,
tourclich enthalten, beliebet morden.
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> adhdernt Shro Foni
gliche Majeftatin Pohlen,und
Churfl.Durdl.suSadfen 2.
pem Anno 1720, it Drefiden ers
richteten Berforgunas-Nittel,
burdy allergnadigfie Confirmation
nachgelafien, dicjenigen Puncte,
weldye sum GSrund deffelben Berfaffing geleget tworden,
nady Gselegenbeit dever Seiten su verbeffern, su vermehs
ven und guvermindern, undbey denen bifanbero gehalte:
nen General-Conventen pon denen Hevven BVorftehern,
Deputirten und fambtlicyen Membris einr und der andeve
Punct, - twie 3 die Erfabrung und der Sadyen mehrere
Application geithero immer befjer an die Hand gegeben,
- gu bes BVerforgungs-Mittels Beften geandert oder erldus
tert fordens So hat man vor nothig evadbtet, foldyes
purd) offentlicdhen Druck denen iesigen und finfftigen Hev:
ven Intereffenten gur Nachadytung befannt su madhen.

G5 befehen aber die geanderten und exldauterten Puncte in
folgenden s

Ben dem

§ L
ift siar die Verfaffung des gansen VerforgungsMittels
inr 10, Claflen odex Ordnungen , deven iede 40, Membra
odee




ober Portiones in fich bdlt, eingetheilet s simmehro aber
flir miiplicyer befunden tworden, den Numerum foldyer 40.
Portionen int ieder Clafle von Jahren su Jabrent , o pil
mbglidy, nacy Jnnbalt dev bey der CafTe befindlichen Ta-
belle 3u reduciten, und vi¢ bey dem Anno 1723, gehals
fenen General-Convente mit Redu&ion dreyer Portio~
nen der Anfang gemadyet wordens  Alfo foll pamit ) fo
offt fich Gelegenbeit Davgu eveignet, continuitet fwerdes.

Dey dem .

‘ § 5

ift einbellig dabin gefhloffen tworden , daf Funftighin devs
jenige, toeldyer Das 45t Sabr surid geleget , gar nicht,
derjenige aber, fo dag 4ot Sabt bereis uberfticgen haty
gegen Erleg - und funfftiger Suviictlaffung dever §. 4% ge-
festen 20, Thaler, recipiret , babingegen , der nody nicht
40. Sabe exfiillet hat, absqve onere, iedoch gegen Erles
gtmg derer §. 7. & 20. enthaltenen 8. Thaler, admittivef
foerden folle.  Das Alter wird nicyt bey der Angebung
ober Reception gur Expedanz, fondern bey dem torivefliz
dhen Eintritt in dag Collegium ober Anfange der Einlage
gevedynet,  $dtte aber ey Expectante unterdeffen das
451¢ Sabe tberfticgen, fo befomme er, toeiln mas ihm an-
num receptionis fegen cinfallender Redu&ionen beynr
Ingeben nidt gemif melden Fonnen, die pro acceflu erlege
ten 6. Thiv. ieder, die 2. Thiv. aber fti den Redynungsz
&iifyver bleiben, toegen feiner gehabten Miibe, billig suris
e, Unbd ob wobl das RBerforgungs-Mittel nechft Gott-
Tichen Benftand bif dato auff guten Fufs und in Credit deys
geftatt fiebet, paf die Wittben, Kinder und andere Erbert
vidhtig begablet werden Ednnens So ift dennody von ciniz
gen diefes Beforgnif auffgemvorfien worden, Dafy weil ge:
fehehen Eonte, Daf in ein ober-dem andern Jabre mebr
Membra abftiitben, al$ 10, Portiones austragen, gleidy

mtﬂ nady dem
§. 10,




§.10. ber Fundation jdbelich mehe nid)t alg 10.Portiones
abgefimden firden, einige Wittben undWanfen wohl et-
Tidhe Sabre auff ibre Defriedigung toarten mifien , el
dhes ihnen gum Sheil um fo viel befdhyverlicher und man-
chen ool gar unmoglich fallen tiivde, da fie nach dem
12ten §, die ordentliche Cinlage dever Jehn Thaler nebft
denen 2. gl ingleidyen das Interefle pon dem Capitale
fo der Verftorbene Jubalts des 16. §. 1iber fich gehabe,
pon ieder Portion denen Defundis gleich fo lange gu erles
gen fehuldig find, bif fie dic Ordnmg der Wieder-Begah-
lung trifft;  Damit nun denen Wittben und Wavfers
das Warten und die Continuation dey Einlagebif su ihrer
Befriedigung nicht su befchtverlich fallen mochtes So
ift per majora befchloffen foorden , Dag jede Portion femel
pro femper 10, Thir. oder jahrlid) bey jeder in dewm 7ten §.
enthaltenern Cinlage dever 10, THv. 2. gl annodh 12.gl.
und alfo sufammen vou jeder Portion jabrlidy 1o.Thir.
14. gl exlegen folie, von fvcldhem Fond dever 12, gl. die-
jenigen FWittben und Warfen, deven Portiones 10. mahl
- bepgetragen haben , bey der in Termino befthehenden
Gilfiten Einlage SWHIF Thaler von jeder Portion als
eins Wartes Geld prenumerando beFommens Wer aber
die obgefessten 10, Thiy. femel pro femper, wie erivehnet
worden, erleget, der ift vorr denen jahrlichen 12, gl be:
frenet, und entricytet nur feine 10. THlr. 2.gl, €8 erhal:
ten audy feine Wittbe und Kinder diefe su Warte - Gelz
dern exlegten 10.Thlr. bey ihrer volligen Abfindung gleich
der ordentlichen Cinlage wieder, und ift der darvaus ev-
wadfende Vortheil in folgenden Exemplo su fehen: Sem-
pronius hat von einer Portion jedes Jabr 12. gl. und in
8. Sabren, nehmlich Hon und mit 1722. bif mit 1729.
an deraleichen Deptrag sufammen 4.hle. - - ges
gebens  Seine Wittbe Fan evft in 6. Jahren gu ihrer Be-
jablung gelangen, So bat fic an Warte - Geldern pree-
numerando bagr ex Caffa % genieffers

12.3hlr,
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exclufive ber, todhrender foldher expectirenden Reit ihe
nody sutwadyfenden Crhobhung, fo diefe 5. Jabr tiber gleidys
falls 10, Thir. mithin 1iber das beveits su ermavten has
bende und 1735. gahlbare Beneficium, Einlage und Eps
hobung in Summa 0. Thir. Avantage betrdgt, weldye
nady der 3abl derer Portionen fic) multiplicivet, derges
fialt , Dag cine Witthe mit 1o, Portionibus diefe 5.
Sabe ber 700, THiv. mebr exhalt.

Worbey annody angumeycFen, daf diefer Fond nur
jabrlich auff so. Wittben cingeridytet und ausgeredynes
ifts  Waren nun mehr als so. Witthen verhanden,
(twelhes dody auffer ciner Contagion, fo GOt in Gna-
den abfvenden wolle, nicht gu vermuthen,) fo miften die
1brigen fich fo lange gedulten, bif fie nady der Ordnung
dever Todtes-Falle chenfalls in die Warte - Gelder einviiz
cFen Fonten.

Well audy nichyt su stoeiffeln, daf twoblthdtige Pet-
fonien u finden, die SOtt in Jeitlichen gefeegnet, und das
von aud) ad pias Canfas etivas su deftiniven fich betwegen
Taffen erdens G foll dasjenige Membrum, durdy defz
fen Beemittelung devgleidhen Legatum sum Verforgungs:
Mittel gebracht wird, wenn es foviel ald eine jabrliche
€inlage austraget, von dem jabrlichen Deptrage dever
12, gl. Warte-Selder por fich und feine Wittbe und Kin-
der ganglich befrepet fepns  Wdre aber das Legatum
hober als eine jdbrliche Einlage, fo ol nady erfolgten
Todtes-Talle denen Seinigen das Refiduum von dem Le-
gato,




gato, unbefdhabet derer otdentlichen Warte- Geldey, alle
Sabre bif su der volligen Abfindung mif 4. pro Cent ers
interesfiref erden.  Nady der ganglichen Vefiiedi-
gung der Wittben und Kinder aber hovet das Interefle
auff, und verbleibet das Legatum ber Caffee gu cigener
Difpofition.  €in foldyes deutlidyer gu verfiehen, o
bringt Titius, e ine Portion hat, durd) feine Vevmitte:
Tung 100. THir. als ¢in Legatum ad Caffam und alfp 9o.
Thlr. mebr, als feine Cinlage betrdgt, So ift e nicht
e Des Deptrags dever 12. gl. Warte: Gelder vov fich
und feine Erben vollig befrepet, fondern €3 beFommen
andy die Seinigen nady feinem Todte, o lange fie auff ih-
ve Abfindung warten muffen, icdes Jabr baar ex, Caffa

15.Shle. 14. G, 4.Pf -
a8

12, Thie, = s Warfes Geld und
3. s 149l 4.pf. Interefle pon dem Refiduo
pever 9o, Thir. @ 4.pro Cent.

9Bie denn audy dicjenigen Herven Interellenten, o
pergleichen Legata angugeben tiffen fich aller Asfittenz,
fio durdy fchrifit - oder muindliche Intercesiones gefchehen
Eonnen, von denen Hevven BVorfreheren su veefidhern hae
bes, obyne ba diefe fich von dem Beneficio Legati efivas
attribuiten foollenr.  Gleichivie nun hierdurdy das bifs
Tero von cin und dem andern gefragene Beforghif vies
Yer auff cin andet folgender Todtes-Fdlle, und dabero ents
fiehenden Tavtens , verhoffentlid) hintveg falets Al
gereichet foldyes sum groffen Soulagement DErer WWittben
1nd Grber, und foivd hierdur das Berforgungs - Mittel
Defto meby befeftiget. .

WBie denn bey Erlangung einer Exbichaft , ¢ mag cx
Teftamento pber ab Inteftato gefthehen, ingleidyen cines
Legati oder Fidei commisfi, nichtoeniger bey ¢iney confi-
derablen Afcenfion, obey bep ciner Promotion, bey tz)elf
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dyer ein Emolumentum ift, dev Caflie efivas gegeben toer:
den foll, iedoch befiehet dDas Quantum in des Membri
frepen Willen.

WMWeil audy in fine§. 7. von Expedanten Meldung ge-
fdbiehet, foift angumercen, daf biefelben nadh ber Ordnung
er eit, mie fie fich angeben , fo wohl in Numerum expe-
&antium, al8 dever onvcflidyen Membrorum phne Unter:
fdheid und Anfehung der Perfon recipivet werder follen.

Sur Sicherheit des Recynungs - Jubrers ift bey dem

§ o

befdyloffersvorden, dag, wenn exfeine gefertigte Recynung
alljahrlich ibergeben, und diefe von denen jur Examination
ertiennetenPerfonen examinivet, e audy vou denen Hevven
Vorfteherenund Deputatis dariiber qvittivet wovdem befag:
teRechnung hierdurch vor vollig juttificivet geadhtet, Hedy:
nungd-Subrer audy, defien Erben und Exbnelmen des:
alber foeiter in gevingfien nidt in Anforudy genom:
men foerden follen.

Und ob tvar bey dem
§.12.
difponiret 31 befinden, dag dic Zahlung in der Ordnung,
toie die Societdts - Verivandten fterben, und die Hinter:
laffenen fidy angeben, gefcheben folles - So it dennody
foegen dee Ordnung der Abfindung nunmebro blog auff
dag tempus mortis g fehen, teil fonderlidy austodrtiz
g imd unmiindige SKinder durdy Unterlaffimg diefer For-
malien unfdyuidiger Weife su Fures Fommen Eontes, iedoch
dafi nur die Notification por denen legteren 8. Wodjen
vor der General-Sufammenfunfit gefchebe, damit Redy-
nungs-Jubreen in der Recynung Feine Unordnung entfre:
ben moges  Denn toenn binnen denen lestern 8. Wodyen
die Notification einldufft, {o witd der Todtes Fall in das

folgende Jabr gefeset.
Sevs




Seener foll bey dem
§ 13,

nidht allein vor det anticipivten Beneficio, fondetn and)
sugleich von der mit anticipivendent Einlage und Erho-
bung das Interefle abgesogen mwerden.

b audy fwobl bey dem
§. 17,

pic verhandenen Gelder unter die Membra Societatis
felbft sinfbar ausgelichen twerderr, und foldyes nady dem
Loofe gefcheben folle;  So mag dody fihrobin der, o
auff 100. Thir. hoch Einlage gethan bat , ein Capitalii-
bernehmen Ednnen, und feeneriveit nidyt mebr gelofet wer:
den: €8 foll aber auch devjenige, der plchergeftalt ein
Capital tibernehmen fan und will, fidy biersu 8. Sage
por Oftern bey dem Redynungs - Fubrer su melden vy
bunden fepn, gegenfalls aber und bey untevlaffencn Nel-
deny davor, Daf er ein Capital ju dibernehmen nicht ge-
mepnet fey, gebalten, und vor des Geldes andevtveite fiz
dyere Unterbringung geforget merderr.  Und el dem-
nadh alfo dic Cafla durch die auff roo. THiv. hody gethes
ne Einlage eines Membri, oegen cines su ibernehmender
Capitals auff jo hody Sicherheit gnung bats

Sbo fiehet bep dem
SR

pem Membro frey, das gegen Obligation ginbar 1ibey
nommene Capital untevgubringen, wo ex will, oder fonft
nady Gefallen al8 Debitor daviiber ju difponives.

Bey dem
§. 20,
{ollen dic Expectanten, ie vorbet §. 5. fhon angefiih:
vet, die AcceS-Gebiibren dever 6.THlr, nebft denen §. 7.
: (Y pro




pro Inferiptione geordneten 2. Thiv. fogleich bey dey Im-
matriculationin Numerum expe@tantium gt erlegen ges
balten fepn,  Daferne aber ein Expe@ante fiir dev
wiirctlidyen Reception verfritbet, erhalten swar dic Seiz
nigen die Acces- Gebiibren dever 6. Thr. wicder, die 2.
Zpl. Inferiptions-Gebuihren aber bleiben dem Recynungs:
Sibrer gurnc,

Bey dem _
§. 23

ift ber Schlufs bes gansien Collegii dever Cesfionum halz
ber woblbedddytig dabin ausgefallen, dag binfiihro Feis
ne Cesfion obtie porhergehende caufee cognitione und
Approbation e Collegii vder foenigfiens derer Herven
Borftehere und Deputirten gelten und angenommen ey
ben folfe.  Wenn aber eine Cesfion nady befehehenem
Bortrage approbiret worden, {0 foll der Cesfionarius qlz
l¢ Fata, Fafta und Conditiones Cedentis 1iber fidh) ju
nehmen, bep dem Collegio gu entgelten, und der Wittbe
und Kinder Anfprichen alleine su antworten fhuldig
fepn, audy diefen dag Beneficium nebft der Einlage und
per Interefle gu refticuiven in Gefabr fichen s  Wie denn
in preejudicium des Weibes oder der Kinder gar Feine
Cesfion guiltig fenn folf, es fep denn, Daf das Weib cau-
fas divortii dem Nanne, und die Kinder cavfas exhere-
dationis dem Bater gegeben hatten, auff foelchen Falr
der Water valide cediven fan, und Cesfionarius der Caflze
pen Dritten Theil von dem Beneficio suricke lifjet, ies
dody toird auch bep denen caufis divortii fententia con~
demnatoria, bey denen caufis exheredationis aber getind-
fidye Darthuung derfelben exfordert,

Bey dem
§. 24.

{olf der Terminus Solutionis derer Delingventen Weiz
ber und Kindey, welche in demDelio ihres Mannes %nb
0z

Ry




LBaters nicht mit implicivet fepnd, nicht dey ndbefre nadh
der Exclufion der eit nady fepn, fondern fie in der Ord-
nung dever Wittber und Kinder, deven Mann und BVa-
tee verforberr, begablet, und der terminus exclufionis
pro termino mottis gehalfen werden.

Endlidy und bey dem
§. 26,

ift dic Cinhandigung dev Difpofition nidyt dergeffalf i
verfichen, daf fic dem BVerforgungs-Mittel als einem Ju-
dicio infinuiret foerden Ednne, und diefelbe pro ultima-
voluntate judici infinuata, oder judiciali gehalten fwerder
miffe, fondern ,ed iff genung, dag dev Difponente nuy dem
Berforgungs - Mittel, daf er eine Difpofitionem gemas
dhet , und wo diefelbe su befinden, notificire, es foll abey
aud der Difponent cinen Extrad feiner Difpofition, fy
viel diefes BVerforgungs - Mittel betrifft) sur Regittrande
3 geben gebalten fepn.

Diefes nun ift ¢8, was die Societdt bisanbero bey
cinem und dem andern Punckte vor nothig und gut be-
funden bat) nady weldyem fotwobl, als nady denen vorher
aehenden Legibus felbft jediveder Intereflente, ober dep
Finfitig sur Societdt gu freten gefonnen, fidy ju adyten
bat. €8 bleiben aber die Leges fonff, foweit fie hier nidye
gedandert, bepibrer vorigen Krafft und BerbindlidyFeit,

Der Hodyfte gebe feener feinen Seegen, uud laffe des
Berforgungs-Mittels Vornehmen su feinen Ehren geveis
dhen. Signatum Drefden, am 20, Junii, 1724,
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	Erläuterung der Fundation des Anno 1720. in Dreßden zum Behuff derer Wittben und Waysen errichteten, und von Jhr. Königl. Majest. in Pohlen, und Churfürstl. Durchl. zu Sachßen, [et]c. allergnädigst confirmirten Versorgungs-Mittels, Wie solche Vigore des, in fine der Fundation, wegen Verbesser- Vermehr- und Verminderung derer Gesetze, befindlichen Reservats, Bißanhero bey denen jährlich gehaltenen General-Conventen, von denen resp. Vorstehern, Deputirten und erschienenen Interessenten abgestattet, Und zu künfftiger Beobachtung, als ob sie in der Fundation. würklich enthalten, beliebet worden.
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